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● Der Typ-IV- oder Vitamin-C-Punkt entspricht
dem Punkt Gb8, 1–2 Finger hinter dem Ohr-
grund (jeweils auf der dominanten Seite).

● Der Typ-V- oder Ginseng-Punkt entspricht
dem Lateralitätssteuerpunkt der Ohraku-
punktur und dem Punkt Di 1 (jeweils auf der
dominanten Seite).

Histamin repräsentiert den problematischsten,
Ginseng den harmlosesten Störherd.

Lokalisation der Störherdhinweispunkte
● Der Punkt vom Typ I ist der Histaminpunkt

der Ohrakupunktur bzw. der Punkt Bl 40 der
Körperakupunktur. Er liegt beim Rechtshänder
auf der linken Seite, also in der linken Knie-
kehle bzw. am linken Ohr und zwar am vor-
deren Ohrrand, genau in der Mitte der vor-
deren Ohrlinie, zwischen dem Punkt des Vor-
der- und des Hinterhufes.

● Der Typ-II- oder Endoxan-Punkt, KS 9-1, liegt
beim Pferd medial am Kronrand des rechten
Vorderfußes, beim Hund am lateralen Kral-
lenfalz der 3. Zehe bzw. als Ohrpunkt medial
des Ohres auf der Stirn.

● Der Typ-III- oder Prostaglandin-E 1-Punkt liegt
beim Rechtshänder am rechten Hinterfuß la-
teral am Röhrbein oder beim Hund in der
Mitte des medialen Mittelfußknochens. Es
handelt sich um den Punkt Gb41. Die Ohr-
lokalisation befindet sich im oberen Drittel der
Parotis.

● Der Typ-IV- oder Vitamin-C-Punkt entspricht
dem Punkt Gb8, 1–2 Finger hinter dem Ohr-
grund.

● Der Typ-V- oder Ginseng-Punkt entspricht
dem Lateralitätssteuerpunkt der Ohrakupunk-
tur, auf der Hälfte des Weges zwischen vor-
derem Ohrrand und Auge. Er entspricht dem
Punkt Di 1-1, medial am Kronrand des rechten
Vorderfußes. Beim Hund liegt er am lateralen
Krallenfalz der 2. Zehe.

15.2.3 Hochvolttechnik der tiefen
Gewebeschicht
Für die Hochvolttechnik der tiefen Gewebeschicht
wird dem Patienten ein Minus-9-Voltblock im
Hals- oder Kopfbereich aufgelegt. Zudem wird ein
+300 (240)-Voltstab am Vorderbein der gleichen
Seite aufgelegt.

Diese Stimulation eignet sich zum Auffinden
der ursächlichen symptomatischen Punkte, also
dem TPP. Auch in der tiefen Schicht kann die Fre-
quenz A aufgrund der hohen Stabilisierung durch
die Stabauflage aufgelegt und „Feuer geschürt“
werden, ohne dass eine Oszillation eintritt. Diese
Stabauflage wird für die direkte Suche nach dem
zentralen Störherd benötigt, und zwar jeweils auf
der Körperseite, auf der nach dem Störherd ge-
sucht wird. Außerdem können die verdächtigen
Areale über die lokale Resonanz mit der in der
mittleren Schicht gefundenen Störherdampulle
(z. B. mit der Histaminampulle oder der Endo-
xan®-Ampulle) auf Resonanz geprüft prüfen. Um
eine bessere Übersicht zu gewinnen, wird die Prü-
fung zunächst am Ohr vorgenommen und danach
kann lokal am Körper beispielsweise der Zahnbe-
reich oder eine verdächtige Narbe getestet wer-
den, je nachdem, welcher Körperbereich dem ge-
fundenen Ohrpunkt zugeordnet ist.

Im konkreten Fall ist für die Störherddiagnostik
folgendermaßen vorzugehen: An beide Vorder-
beine wird ein +300 (240)-Voltstab angelegt. Auf
die zu untersuchende Seite wird zum Feuer-
schüren außerdem die Frequenz A (30 oder 90-
Watt-Impulslaser) aufgelegt (▶ Abb. 15.1). Nun
werden die oben vorgestellten Störherdhinweis-
punkte mit der Minusseite des 3-Volt-Hämmer-
chens (▶ S. 78) abgesucht. Im positiven Fall ist
eine starke RAC-Antwort festzustellen, und der ge-
fundene Punkt, z. B. der Histaminpunkt, wird fest-
gehalten. Im negativen Fall tritt über allen 5 Hin-
weispunkten kein RAC auf, und damit steht fest,
dass im Organismus kein Störherd vorhanden ist.

Wird in der mittleren Schicht jetzt beispiels-
weise der Histaminpunkt als Störherdhinweis-
punkt gefunden, muss anschließend in der tiefen
Schicht nach dem eigentlichen Störherd gesucht
werden. Dazu wird ein +300 (240)-Voltstab sowie
die Frequenz A an der zu untersuchenden Seite am
Bein angelegt und der Minus-9-Voltblock an die
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gleiche Körperseite am Hals oder Kopf
(▶ Abb. 15.2). Dann wird entweder mit dem 3-
Volt-Hämmerchen (Minusseite, Metallumkehr),
mit einem 2. Laser in Diagnosestellung Frequenz
A oder mit der gefundenen Störherdhinweisam-
pulle (im Beispiel oben die Histaminampulle)
zuerst an einemOhr und anschließend am anderen
Ohr nach einem RAC gesucht.

Die weitaus sicherste und deutlichste Diagno-
semöglichkeit ist die Diagnose mit der gefundenen
Störherdhinweissubstanz. Die Auflagen sind dabei
entsprechend auf die zu untersuchende Seite auf-
zulegen. Der gefundene Referenzbereich am Ohr,
z. B. der Bereich des Schultergelenks, wird nun auf
den Körper übertragen. Dort wird die entspre-
chende Körperregion bei gleichen Auflagen mit
der Störherdhinweisampulle kontrolliert und als
Beispiel wird dort eine alte Operationsnarbe am
Schultergelenk gefunden – der exakte Patienten-
störherd.

Akupunktur-Stabauflagen für die
Störherdsuche
● Mittlere Schicht: Doppelstabmethode, +300

(240) Volt beidseitig, Frequenz A peripher auf
die zu untersuchende Seite zum Auffinden
des Störherdhinweispunktes (Histamin kont-
ralateral, alle anderen auf der dominanten
Seite). Metallumkehr!!!

● Tiefe Schicht +300 (240) Volt peripher, –9 Volt
zentral, Frequenz A peripher auf die zu un-
tersuchende Seite zum Auffinden des Stör-
herdes. Metallumkehr!!! (–3 Volt)
Oder besser: Suche mit der Information aus
der M-Schicht (Ampulle des gefundenen Stör-
herdhinweispunktes, z. B. Histaminampulle)
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15.2 – Systematik zum Auffinden von Störherden mithilfe der kontrollierten Akupunktur

EAbb. 15.1 Mittlere Schicht beim Pferd mit peripherer
Auflage der Frequenz A, Suche nach dem Störherdhinweis-
punkt mit –3 Volt.

EAbb. 15.2 Tiefe Schicht links beim Hund mit peripherer
Auflage der Frequenz A, Störherdsuche mit der Ampulle des
Störherdhinweispunktes aus der M-Schicht.
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